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11-3e35 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 8. Nov. 1973 No •.. 1~.:r.1./:J 

Anfrage 

der Abgeordneten MeHer,Dipl .. lng .. Hanreich und Genossen 
an dem Herrn' BundesminIster für Verkehr 
betreffend Gewährung von Fahrpreisermäßigungen auf 
den Kraftfahrlinien der Post und Bundesbahnen an 
Schwerkriegsbeschädigte .. 

Schwerkriegsbeschädigte mit einer M indet"ung der' 
Erwerbsfähigkeit von mindestens 70 % genießel1 zwar 
im Straßenbahn- und 1m Orts!inienverkehl'" mit Auto­
bussen unentgeltliche Beförderung sowie eine 50 %iga 
Ermäßigung au'i dem Eisenbahnnctz~ auf dem Kran~ 
fahrliniennetz wird diese Fahrpreisermäßigung Jedoch nur 
Beziehern eine.'" Pflege- oder BHndanzulage .gewährt" 

Diese aus dem Jahre' 1951 stammende Regelung, dIe 
für die Betroffenen zv.veifelios eine Härte dar-staUt, da 
oft ein OrtsHl1ien- bzwo Eisenbahnverkehr nicht vor-

. handen 1st, war bereits öfter Gegenstand freiheitHehel'" 
Kritik. so z .. B ~ auch in einer Anfrage des Abgeordneten 
.Kindl vom 17., 2. 1965 (21S!J)., 

Wurde die Gewährung dieser E rmäßigung bisher immer 
wieder aus iinanzieHen Gründen abgelehnt ~ so ergibt 
sich nunmehr etne völUg andere Situation f da laut 
AnkündIgung des Herrn BundesmInisters für Ver!<ehi" 
die Seniorenermäßigung auf den Aulobuslinlen der 
Post und Bundesbahn ab 15. 12.. 1973 auf das ganze 
Jahr ausgedehnt wel"'den soll ~ Wenn es nunmehr b~ ... 
grüßenswerterweise rnögiich Ist, dem großen Pe~90nen­
kreis deI'"' l~entner und Pensionisten eine 50 %ige 
Ermäßjgung einzuräumen, wäre es· nur recht und biUtg, 
den Schwerl<riegsbeschädigten diese Vergünstigung nicht 
mehr länger vorzuenth;\!ten. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher 
an den Herrn Sundcsrninist(~r für Verkehr die 

p .. n f r- a 9 e g 

1} VJerden Sie v(.'w"an!assen, daß Schwerkrtegs­
be:.lch~\dig~en aLich auf dern Kraftfahrfiniennetz 
der Post und dei"' Öster.~ejchischel"l Bundesbahnen 
eInE! 50 %!ge Fahrpreisermäßigung gew§hr"'t wird? 

2) \lVercien SIe bei dieser Gelegenheit auch die 
MögH chkeit prüfen Jassen t die Fahrpl--eiser­
müDigungen tiber den derzeitigen Personenkrais 
hJIii:l.uS auch aHon andere!'''! Invaliden zu gevl/ähr-en . 
und den dafür e''''iorderHchen Grad der Minderung 
der Erwerbsfählst<eH alli 50 % a.nsteUe der dar­
zeHigen 70 % he~~_J..._·,,--~--" 
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